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Antragsteller (genaue Firmenbezeichnung) 

      
Straße, Hausnummer  

      
Bankverbindung: Name und Sitz des Kreditinstituts 

      
Postleitzahl, Ort (für Hausanschrift) 

      
IBAN 

      
Postleitzahl, Ort (für Postfach-Anschrift) 

      
 

      
BIC 

      

 

 
 
Hochsauerlandkreis 
Fachdienst Strukturförderung/Regionalentwicklung 
z. Hd. Frau Barbara Schlüter 
Steinstraße 27 
59872 Meschede 

 Auskunft erteilt 

      
Telefon 
      
Telefax 
      

 

Datum 
      

 
 
 
 
 
 

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung 
für den Einsatz von Fahrzeugen im ÖPNV im Förderjahr 2015 

gem. Nr. 3.1.3 und 3.2.3 der Förderrichtlinie des Hochsauerlandkreises  

 
 
 
 

Einsatz von Kraftomnibussen (6 Jahre oder jünger) im ÖPNV 
 
 
 
 

 
1. 

 
1. Fahrzeugarten 

 

 

  Fahrzeuganzahl je Fahrzeugart  

 Stadt-/Überland-Niederflur-Linienbus       

 Großraum-Niederflur-Linienbus (15-m-Kategorie)       

 Niederflur-Gelenk-Linienbus       

 Niederflur-Midi-Linienbus       

 Linien-Kleinbus (über 15 Plätze)       

 Doppeldecker-Niederflur-Linienbus        
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2. Qualitätsstandard je Fahrzeug 

 
 

Fahrzeug Klima (*) Video (*) Sonstiges (bitte angeben) 

      
  

      

      
  

      

      
  

      

      
  

      

      
  

      

(*bitte ankreuzen) 

 
 
 

    
 

  3. 
 
Erklärung zur Erfüllung der Fördervoraussetzungen 

    
    
  Alle aufgelisteten Fahrzeuge entsprechen in Form und Ausstattung 

der Anlage 8 (Kriterienkatalog) der Förderrichtlinie des Hochsauer-
landkreises und sind in Niederflur gebaut. 

 

    
  Für die aufgelisteten Fahrzeuge wurde kein anderer Investitionszu-

schuss aus öffentlichen Kassen gewährt. 
 

    
  Die aufgelisteten Betriebsleistungen gem. der beigefügten Anlage 1 

werden ausschließlich im Linienverkehr nach § 42 oder § 43 PBefG 
erbracht. 
Hinweis: Die Anlage 1 ist Bestandteil dieses Antrags 
 

 

  Aus den aufgelisteten Betriebsleistungen wurden die Leerkilometer 
bereits heraus gerechnet: 
 

 Ja    Nein 

 

    
    

    
   4. Absicherung der Mittelverwendung / Bürgschaftsstellung   

    
  Ich bitte um Überprüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse meines 

Unternehmens anhand der vorgelegten Unterlagen. 
(Bilanz, GuV sind als Anlage beizufügen) 
 
 

 

  Ich bitte, auf die vorgesehene Prüfung der wirtschaftlichen Situation 
meines Unternehmens zu verzichten, da ich bereit bin, vor Auszah-
lung der Zuwendung eine Bürgschaft zu stellen. 
 

 

  



Anlage 5 zur FöRL    Seite 3 / 4 

    
 5. 

 
Voraussetzungen für die Gewährung von De- minimis- Beihilfen gemäß VO   
360/2012  

  

    
  

 
 

 

 
Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichen Interesse. 
 
In den vergangenen drei Jahren (den beiden abgelaufenen und im 
laufenden Steuerjahr) habe ich De-minimis Beihilfen in Höhe von 
      EUR erhalten.  

 

  
 

  

 
 

    
6. Weitere Erklärungen 
    

  6.1 Die maßgeblichen Fördervoraussetzungen und die geltenden Vorschriften sind mir bekannt 
und werden von mir beachtet. 

 

 

    
  6.2 Weitere Erklärungen und Erläuterungen 

 

  
      

 

 
 

   

  6.3 Abschließende Erklärung 
    
 Ich versichere ausdrücklich die Richtigkeit und Vollständigkeit meiner Angaben in diesem Antrag 

einschließlich sämtlicher Anlagen sowie in allen anderen Erklärungen mit Bezug auf das För-
derverfahren. Ich verpflichte mich, alle Änderungen oder neue zuwendungsrelevante Tatsachen 
unaufgefordert und unverzüglich schriftlich mitzuteilen. 
 
 

 Voller Name und vollständige Anschrift der den Antrag verantwortlich unterzeichnenden Person(en) 
 

      
 

 

  

Soweit in Vordrucken Felder nicht ausgefüllt sind, bedeutet dies, dass entsprechende Anga-
ben nicht zutreffen. Soweit Formulierungen in der Einzahl stehen, gelten sie sinngemäß für 
den Fall der Mehrzahl (z. B. bei mehreren Firmeninhabern) und umgekehrt. 
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7. Folgende Anlagen sind beizufügen: 
    
  Nr. Bezeichnung 
    
  1. Erklärung subventionserhebliche Tatsachen 
    
  2. Auflistung der geplanten Betriebsleistungen in den kommenden 6 Jahren 

(siehe Anlage 1) 
    
  3. Fahraufträge / Fahrauftrag des beauftragenden Konzessionärs 
    
  4. Bestätigung des Konzessionärs über die in der Anlage 1 zu diesem Antrag  

angegebenen Kilometerleistungen 
    
  5. Erklärung des Konzessionärs, dass mindestens 50 % der jährlichen Betriebs- 

Leistungen mit Fahrzeugen erbracht werden, die höchstens 78 Monate alt sind 
    
  6. Unterlagen zur Überprüfung Ihrer wirtschaftlichen Verhältnisse entsprechend Ihrer 

Erklärung unter Nr. 4 dieses Antrags 
    
      Weitere Anlagen 
    
  7.       
    
  8.       
    
    

 
Unterschriften, ggfl. Stempel 

 
      
 
 
 
 
 
 
 
 

 


